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Gestern Abend um 18.40
Uhr verwandelten Franz
Stauder und Richard Becker
den Matchball. Der Schluss-
punkt einer spannenden
Partie, in der die Espelkam-
per nicht in der erhofften
(starken) Besetzung antreten
konnten, jedoch mit Moral
und Kampfgeist zu überzeu-
gen wussten. In den Einzeln
siegten Thiago Alves, Fede-
rico Torresi und Franz Stau-
der. Der 3:3-Zwischenstand
wurde anschließend mit
zwei Doppelsiegen von Al-
ves/Torresi und Becker/Stau-
der in einen gefeierten
5:4-Teamerfolg verwandelt.
Vergessen waren zu diesem
Zeitpunkt die Probleme, die
Teamchef Tobias Löhbrink
zuvor gehabt hatte.
Löhbrink hatte sich meh-

rere Absagen seiner auslän-
dischen Spieler eingehan-
delt. Bei Eric Prodon, der
quasi zeitgleich beim ATP-
Challenger im polnischen
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Sopot das Endspiel erreicht
hatte (und dieses gegen Ci-
ric auch gewann), war die
Absage nachvollziehbar. Da-
gegen hatte Löhbrink mit
dem Franzosen Benoit Paire
und dem Italiener Alessio di
Mauro gerechnet, die aber
heute bei einem Turnier in
Orbetello/Italien starten
wollen. So musste der Espel-
kamper Teamchef improvi-
sieren und den Franzosen
Josselin Ouanna aufbieten.
Der verlor jedoch das Spit-
zeneinzel gegen Bremerha-
vens Italiener Daniele Gior-
gini und setzte sich danach
ebenfalls in den Flieger.

Dafür sprangen die ande-
ren Spieler in die Bresche –
vor allem Franz Stauder.
Sein umkämpfter Sieg an
Position fünf in einem mit-
reißenden Duell gegen Lars
Pörschke mit 6:3, 6:7 (9:11)
und 12:10 im Champions-
Tiebreak setzte bei den Gäs-
ten zusätzliche Kräfte und
Motivation frei. Zuvor hatte
sich Espelkamps Brasilianer
Thiago Alves ebenfalls dank
einer Energieleistung in
drei Sätzen gegen Juan Mar-
tin Aranguren durchgesetzt.
Den dritten Zähler im Ein-
zel holte Federico Torresi
im italienischen Duell ge-

gen Renzo Olivo, während
Richard Becker und Jan-
Henrik Langhorst auf verlo-
renem Posten standen.
Die Entscheidung fiel in

den Doppeln. Während hier
Langhorst und der für Ou-
anna eingesprungene Gun-
nar Hildebrand „geopfert“
wurden, spielten die ande-
ren beiden TVE-Duos furios
auf. Alves/Torresi ließen
Aranguren/Olivo beim 6:2
und 6:3 keine Chance und
glichen zum 4:4-Zwischen-
stand aus. Becker/Stauder
führten im ersten Satz mit
5:3, kassierten aber das
Break zum 5:5. Im Tiebreak
hatten dann aber die beiden
Espelkamper die besseren
Nerven. Das frühe Break im
zweiten Satz zum 2:0 trans-
portierten Richard Becker
und Franz Stauder anschlie-
ßend sicher zum 6:3.
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Weiter geht es für den TV
Espelkamp am kommenden
Freitag, 22. Juli, mit einem
weiteren Auswärtsspiel
beim TC Großhesselohe, der
gestern ebenfalls mit einem
Sieg gegen den TC Raadt
startete. Am Sonntag, 24. Ju-
li, folgt das erste Heimspiel,
zu dem SV Wacker Burg-
hausen an der Trakehner
Straße erwartet wird.
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lmmbktbeb � Fußball-B-Li-
gist FC Oppenwehe hat
schon sein drittes Testspiel
absolviert. Am Sonnabend
gab es für die Truppe von
Vedat Seyhan und Orhan
Akti einen 2:1-Erfolg über
den TuS Lemförde. Am Don-
nerstag hatten sich die Op-
penweher mit 3:2 gegen die
SG Wimmer/Lintorf durch-
gesetzt. Der erste Test ge-
gen den TV Bohmte war mit
0:5 verloren gegangen. Als
nächster Vorbereitungsgeg-
ner wartet am kommenden
Sonnabend, 23. Juli, der SV
Dickel (15 Uhr). In einem
weiteren Testspiel gelang
dem verstärkten C-Ligisten
SC Blau-Weiß Vehlage ein
2:0-Erfolg beim B-Ligisten
SV Börninghausen. � ~Ö
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i§__b`hb � Der Fußball-
kreis Lübbecke verbindet
die obligatorische Senioren-
Arbeitstagung zur neuen
Saison mit einem außeror-
dentlichen Kreistag. Kreis-
vorsitzender Fritz Struck-
meyer verschickte zwei Ein-
ladungen zu der Veranstal-
tung, die Kreisliga A-Meister
VfL Frotheim am Donners-
tag, 4. August, im Gasthaus
Albersmeyer ausrichtet.
Beginn in Frotheim ist um

19 Uhr mit dem außeror-
dentlichen Kreistag, für den
30 Minuten und zwei wich-
tige Punkte angesetzt sind:
Beratung über die Kreis-
strukturreform und Abstim-
mung über die Kreisstruk-
turreform. Hintergrund ist
die Verabschiedung des end-
gültigen Fußball-Entwick-
lungsplans (FEP) vom west-
fälischen Verband (FLVW)
bis Ende 2012. Die Kreis-
strukturreform ist der zwei-
te große Themenblock ne-
ben der Spielklassenstruk-
turreform, die von der stän-
digen FLVW-Konferenz mit
neuer Auf- und Abstiegsre-
gelung für das kommende
Spieljahr 2011/2012 verab-

schiedet worden war. Die
Neuordnung der Spielklas-
sen folgt zur Serie 2012/13.
Die nächste Sitzung der

ständigen Konferenz ist im
September, in der die Kreis-
reform behandelt wird. Die-
se soll dann zur Saison
2013/14 umgesetzt werden.
Der Verband spricht von ei-
nem „notwendig geworde-
nen Reformprozess“, über
den immer wieder gespro-
chen wird. Ein Argument
wird aus der anstehenden
Neueinteilung der Spielklas-
sen genommen. Durch die
Verringerung der Bezirksli-
gastaffeln von 15 auf 12
können nicht mehr alle
Meister der jetzt 33 Kreise
direkt aufsteigen. Die Argu-
mentation wird nicht von
allen geteilt. Kleinere Fuß-
ballkreise und deren Verei-
ne – wie Lübbecke – fürch-
ten um ihre Existenz.
Die zweite Einladung für

Donnerstag, 4. August, be-
trifft die Arbeitstagung, die
um 19.30 Uhr beginnt. Auf
der Tagesordnung: Meister-
ehrung, Spieljahr 2011/12,
Auf- und Abstiegsrege-
lung. � ah
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dbeibk_b`h � „Bloß nicht
noch mal so eine Hinrunde
wie in der letzten Saison.“
Das ist der Wunsch von
Thorsten Schmidt, dem Co-
ach des Fußball-A-Ligisten
TuS Gehlenbeck. Für den Ta-
bellenelften der Vorsaison
erhofft Schmidt diesmal ei-
nen „guten Mittelfeldplatz“.
Die Gehlenbecker beka-

men in der vergangenen Sai-
son spät die Kurve. Erst ein
energischer Endspurt mit
fünf Siegen in den letzten
sechs Spielen ließ die Ab-
stiegssorgen der „Gehrm-
ker“ endgültig verschwin-
den. „Die Hinrunde war
richtig schlecht. Deshalb
standen wir lange unten
drin. Wir hatten einige ver-
letzte Spieler, und das hat

cì≈Ä~ääJhêÉáëäáÖ~=^W=qÜçêëíÉå=pÅÜãáÇí=ã∏ÅÜíÉ=ãáí=qìp=dÉÜäÉåÄÉÅâ=jáííÉäÑÉäÇéä~íò=ÉêêÉáÅÜÉå=L=i~êë=dêçíÉ=òìêΩÅâ

die junge Mannschaft nicht
wegstecken können“, blickt
Thorsten Schmidt nicht ger-
ne zurück. Viel lieber erin-
nert sich der Gehlenbecker
Coach (im dritten Jahr) an
die guten Resultate in der
Rückrunde. „Daran wollen
wir versuchen anzuknüp-
fen“, ergänzt Jens Gerdom.
Auch er konnte nur die
Hälfte aller Spiele mitma-
chen. „Ich halte mich mit,
aber eigentlich haben wir
genug junge Leute“, grinst
der noch immer torgefährli-
che Routinier der Mann-
schaft und macht ein wenig
in Understatement.
Zum Trainingsauftakt am

gestrigen Sonntag konnten
Thorsten Schmidt, Jens Ger-
dom (Ex-Coach) und Dirk

Benus (Betreuer) eine ganze
Reihe junger Spieler begrü-
ßen. Danny Nitschke, Alex-
ander Wisotzki und Jendrik
Volkmann kommen aus der
A-Jugend, sechs weitere A-
Junioren sollen „freigeholt“
werden. Externe Neuzugän-
ge sind Sascha Klocke (El-
verdissen) sowie Lars Grote,
der nach drei Jahren beim
SC Lavelsloh in Niedersach-
sen zum TuS Gehlenbeck
zurückgekehrt ist. „Bis 40
darf ich noch“, scherzt der
36-jährige Lars Grote.
„Die jungen Leute sollen

schon mal reinschnuppern.
Wer von ihnen den Sprung
in die Mannschaft schafft,
muss man natürlich erst
noch abwarten. Ich hoffe
aber, dass wir dadurch end-

lich mehr Alternativen ha-
ben, um nicht wieder mit
Altherren auf der Auswech-
selbank antreten zu müs-
sen“, betont Schmidt, des-
sen Team mit Stephan Wet-
ter und Marc Voß (zurück
zum SC Hille) allerdings
zwei Stammspieler verloren
hat. Dritter „Abgang“ ist Re-
ne Thoss, der Trainer der
zweiten Mannschaft wird.
„Wichtig wäre, dass wir

gleich einen guten Start er-
wischen, um gar nicht erst
wieder unten rein zu rut-
schen“, hat Thorsten
Schmidt den verkorksten
Verlauf der vergangenen
Saison noch nicht verges-
sen. Diesmal wollen sich die
Gehlenbecker aus dem
Gröbsten heraushalten.
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o^eabk � Auf fünf neue
Gegner und Reiseziele müs-
sen sich die C-Juniorenfuß-
baller des TuSpo Rahden in
ihrer zweiten Bezirksligasai-
son einstellen. Neu dabei in
der C-Junioren Bezirksliga
sind SV Kutenhausen-Tod-
tenhausen II, VfL Theesen
II, FSC Rheda, FC Gütersloh
und SC Wiedenbrück. Als
weitere Gegner in der Zwöl-
fer-Staffel warten TuS Jöl-
lenbeck, VfB Fichte Biele-
feld, RW Kirchlengern, VfL
Mennighüffen, SG Herring-
hausen sowie Nachbar FC
Preußen Espelkamp. � ~Ö
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bpmbih^jm � Mit Spvgg. Er-
kenschwick, SG Watten-
scheid und Arminia Biele-
feld warten auf die A-Junio-
ren des FC Preußen Espel-
kamp in der Fußball-West-
falenliga gleich drei Bundes-
liga-Absteiger. „Das wird ei-
ne schwere Serie“, weiß
Trainer Frank Zapatka. Sai-
sonbeginn ist nach den Feri-
en am 17./18. September.
Der westfälische Fußballver-
band veröffentlichte die
Einteilung der Juniorenstaf-
feln ab Bezirksliga. Dabei
sind neben FC Preußen Es-
pelkamp (zudem B- und
C-Junioren-Bezirksliga) der
TuS Tengern (A-Junioren-Be-
zirksliga) und Tuspo Rah-
den (C-Junioren-Bezirksliga).
A-Junioren, Westfalenliga:

FC Eintr. Rheine, SG Wat-
tenscheid 09, Arminia Biele-
feld, SF Iserlohn, Preußen
Espelkamp, Westfalia Her-
ne, Erkenschwick, VfL Thee-
sen, TSC Eintr. Dortmund,
SC Paderborn 07, SC Verl,
SuS Stadtlohn. � ah
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